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Die Zahl der Notfallbesuche in Krankenhäusern in den Vereinigten Staaten wegen Selbstmordversuchen stieg drastisch von 1,4 Millionen in den Jahren 2011-12 auf 5,4 Millionen in den Jahren 2019-
2020, berichtete das American Journal of Psychiatry am 4. Juni.

Von allen Besuchen in der Notaufnahme im Jahr 2011 waren nur 0,6 Prozent Selbstverletzungen.

Diese Zahl stieg bis 2020 auf 2,1 Prozent.

Die Zahl der Selbstverletzungen bei Erwachsenen über 65 ist zwischen 2011 und 2020 um 30 Prozent gestiegen.

Gesamt sind die Selbstmordraten seit 2000 um 35 Prozent gestiegen.

Es ist wirklich tragisch. Während der Opioid-Epidemie haben wir einen starken Anstieg der Selbstmordfälle festgestellt. Das wurde durch covid noch verschlimmert, und leider haben diese
Raten weiter zugenommen.
– Luke Engeriser, stellvertretender medizinischer Leiter von Altapointe Health

Im vergangenen Jahr erreichten die Selbstmordraten in den USA mit über 50 000 Selbstmordtoten nach Angaben der Centers for Disease Control and Prevention ein Allzeithoch.

Entscheiden Sie sich für das Leben: Hoffnungslosigkeit und Verzweiflung ergreifen immer mehr Menschen. Die Selbstmordrate ist in der wohlhabenden westlichen Welt am höchsten. Und warum?

Dennis Leap schrieb in „Die Wahrheit über Selbstmord“:

Wenn Sie Geld in Aufklärungs- und Präventionsprogramme für Selbstmörder stecken, wird diese Tragödie nicht aufhören. Teure Präventionsprogramme haben Alkoholismus, Drogenmissbrauch,
Kindesmissbrauch, Kriminalität, Analphabetismus, Armut, Missbrauch in der Ehe oder Gewalt nicht verhindert. Selbst mit unseren intellektuellen und kreativen Fähigkeiten haben wir uns als unfähig
erwiesen, unsere wirklich schwierigen Probleme zu lösen. Wir brauchen die Wahrheit. Die Wahrheit ist diese: Selbstmord ist ein geistliches Problem. Um den Selbstmord auszurotten, müssen wir ihn
geistlich angehen.
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